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Die 47. Generalversammlung der GLB An der Sihl konnte nach 3 Jahren endlich 
wieder wie gewohnt, physisch durchgeführt werden. Sie durften am 07. April 2022 im 
Restaurant Erlenmoos in Wollerau zahlreiche Mitglieder begrüssen. Wie das 
Archivbild aus dem 2018 zeigt, glänzte die GLB An der Sihl auch an der diesjährigen 
GV mit den gleichen strahlenden Gesichtern wie vor 4 Jahren. Eine wertvolle 
Konstanz bei den Hauptakteuren/ - innen, welche sich sichtlich auf den Erfolg der 
GLB auswirkt. Mit grosser Wertschätzung dem aktuellen Vorstand gegenüber betonte 
der Präsident, Bernhard Schuler, trotz allem, dass sie zukünftig auch jüngere 
Generationen im Vorstand sehr willkommen heissen würden. Aufgrund von Corona 
konnten die beiden Jubilaren Bernhard Schuler (Präsident, 10-jähriges Jubiläum im 
2020) und Alfons Schuler (Geschäftsführer, 10-jähriges Jubiläum im 2021) in den 
letzten zwei Jahren nicht gebührend geehrt werden. Die Ehrungen wurden somit an 
der diesjährigen Generalversammlung nachgeholt. Mit dem Entscheid, die 
Erfolgsrechnung 2021 auf ihrer Homepage im geschützten Mitgliederbereich zum 
Download bereit zu stellen, machten sie einen zukunftsweisenden Schritt in Richtung 
Digitalisierung. Im Gastreferat zur revidierten Gewässerschutzverordnung (GSchV) 
berichtete Edi Müller vom Zürcher Bauernverband, zuständig für Gewässerschutz-
Kontrollen, über die Kontrolle und Umsetzung auf den landwirtschaftlichen Betrieben 
im Kanton Zürich. Seine Ausführungen lassen erahnen, dass dies sicherlich auch im 
Kanton Schwyz zu vermehrten Betonaufträgen zu Gunsten der GLB An der Sihl 
führen wird. Im Anschluss rundeten interessante und angeregte Gespräche den 
geselligen Abend ab. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. Alfons Schuler (Geschäftsführer), Andrea Briner (Administration), Bernhard 
Schuler (Präsident) – Archivbild 2018 
 


